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Aggressiver Mann im Essener
Hauptbahnhof: Polizisten greifen ein

Im Essener Hauptbahnhof verhinderte die Bundespolizei
einen aggressiven Vorfall mit einem 24-Jährigen. Er

weigerte sich, zur Wache zu kommen.

Essen, Deutschland - In der Nacht von Mittwoch auf
Donnerstag kam es im Essener Hauptbahnhof zu einem
dramatischen Zwischenfall. Bundespolizisten kontrollierten
einen 24-jährigen Mann, der Reisende lautstark anpöbelte und
sich äußerst aggressiv verhielt. Bei der Kontrolle weigerte sich
der iranische Staatsbürger, seine Identität nachzuweisen, und
leistete vehementen Widerstand.

Die Situation eskalierte, als die Beamten versuchten, ihn zur
Bundespolizeiwache zu bringen. Der Mann wehrte sich heftig
und zog sich dabei eine kleine Platzwunde am Kopf zu. Die
Polizisten mussten ihn zu Boden bringen und mit Handfesseln
fixieren. Währenddessen verletzte sich ein Polizist am Knie, blieb
aber weiterhin dienstfähig. Der aggressive Mann wurde
schließlich in Gewahrsam genommen und ärztlich untersucht,
bevor er in die Polizeistation Essen gebracht wurde.

Details
Vorfall Bepöbelung, Widerstand gegen die Polizei,

Körperverletzung
Ursache Aggressives Verhalten, Widerstand
Ort Essen, Deutschland
Verletzte 2
Festnahmen 1
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